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WICHTIG! 

Covid-19 Antigentest bei stationärer Aufnahme 
 

Der Nachweis/Ausschluß einer Infektion mit Corona-Viren vor der stationären Aufnahme der 
Patienten erfolgt ab sofort mittels Antigentest im Zentrallabor. Der Test soll nicht für Patienten 
angefordert werden, die sich mit Zeichen eines respiratorischen Infektes vorstellen (hier gleich 
PCR-Test anfordern). Die Antigenteste detektieren Personen mit hoher Viruslast, die stark infektiös 
sind, mit hoher Sensitivität. Insgesamt ist die Sensitivität aber etwas geringer als die der PCR. 
 
Für die Anforderung sind folgende Punkte zu beachten: 
 

1. Den Abstrich-Tupfer bitte in ein VTM / Virocult-Röhrchen (grüner Deckel!) überführen, 
den Stiel an der sichtbaren Sollbruchstelle abbrechen, den Deckel gut zuschrauben. 

 

 

2. Das Röhrchen sollte nicht lose im Beutel mit den allg. Proben transportiert werden. Bitte 
„Tüte in Tüte“. 

3. Der Transport erfolgt über die Rohrpostanlage oder den Probentransportdienst 

4. Die Annahme- und Ergebniszeiten sind wie folgt: 

Mo Di Mi Do Fr Ergebnis 
bis 12.00 Uhr 

 
am gleichen Tag, 

bis 16.00 Uhr 
ab 12.00 Uhr 

 
am nächsten Tag 

Das Prozedere für Samstag wird derzeit noch erarbeitet. Am Sonntag erfolgt keine 
Bestimmung.  

 

5. Bei dringendem klinischen Verdacht aber negativem Covid-19 Antigentest sollte kein 
zweiter Antigentest sondern ein PCR-Test in der Virologie veranlasst werden.  

 
Stand: 01.12.2020 (17:00 Uhr) 


